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Danziger Nachrichte 

Beim Allgemelnen Gewerkſchaftsbund der fFreien 

hilfe ein: 
Vom Berbdand der Kupferſchmiede 
Vom Vorband der Hotel⸗, Neſtauranil⸗ und 

Cafcangeſtellten ů 
Bom Verkehrsbund. ů 

TDom Verbänd der Buchbeacker... 236 Vom Verband der Bäcker u. Konditoren, 2. Rate 
Bereits quittiert i. d. „Danziger Volksſtimme“ 773 85⁰ 

Summe: 1528084 

  

    

    

j „„„* 

  

     
   

  

   
   

uührg 
Gewerßſchaftsbund der Frelen Stadt Dan 

v Paul Klohowski. 

  

     

  

  folgende Betröge ergeben: 

     

        

    
   

Die Angeſtellten der Konſfum, u. Spargenoffenſchst 25⁵ 40⁰ Ole Andeſtellten der Danziger Werft „„ 107 950 Die Angeſtellten der Ortskrankenkaſtite 221 560 
Seſamtſumme: 678560 
geſetzt.    

     

    

  

der Schiebämannsordnuung. Die 15. Und 18. Aenderun 

das Rechnungsiahr 103/3. Die B⸗ 

     
  

   

brelLa“. G. m. b. H., iſt 
zur Fahrikation und zum Handel non Chemikalien, Seifen, 

          

     
   

  

angegeben. 

  

    

     

  

   
    

    

    
  

  

kaſis i„ 60 Prozent Die Whne gelten ab 14. Febrvar. 

  

   
Eui weiteres uuverandert zum Preiſe von Marf 

Der Kraft⸗Mayr ü 
Ein humoriſtiſcher Ruüuſtkanten- Roman 

  

   

    
   

        
      

rend des 
Rapbael 

e ibn dem 8 

laemeinen Kufbruchs ins Syeiſozimme 
lberſtein Fiorian Mdur beim Arm nun 

   
  

    

lie die Herten einander vor. 

—O weiß nicht., vk Sie ſich noch erinnern —2⸗ 

    

    
   

  

    

  

   

   
   
   
   

* Hand zum Wruse. ů 
och durchaus cimas ſagen Wie noc 

ein Urteil formulieren? Er kWan'e 
elund hinaui zum Pafond und dann de 

* ins Geficht — iind da vlaßte er ſchließtich ber 
ham Sie geichwitzi- 

   

    

Sie recht, Herr: ů 
ch heiße Manr.“ ergänzte Klorian etibus kleinlaut. 

      

nit ſeinen artreunen 9 

      

krt zK Baben. 
u Sie lich doch deu Dichter.“ 

umel am Bülett herauszuholen. Der Dichter kam. 
in 6 ke in der Hund und batte eine Brot⸗ 

Urit ſveben auf einmal in ſeinen außerordent⸗ 
Mund verſchwinden laffen. Eine zreeite Wurſt⸗ 

le er in der Hand. Sein Haupt bakte die Form 
ſvis Mlaufenden Kürdiſſes und beſtand zum aröseren Teile aus Stirn. Kitf der böchſten Höhe 

    

   

  

   

  

bedrängten Volksgenoſſen an der Ruhr. 
Danzig liefen bis zum 3. März weitere Beträge für die Ruhr⸗ 

abeehſ, Uebt Solidarütat und ſammell für 
blet. Niemand entziehe ſich ſeiner Pflicht 

Die Angeſtellten der Zoppoter Kaſinogeſelſchaft 524650 Mä. 

Die niichſte Sitzung bes Volkstans findet am Mittwoch, den 7. März, nachmittags 355 Uhr, ſtatt. Autk der Tagesvrd⸗ nung ſtehen: Aenderung des Poſtſcheckgeſetzes. Aenderung 

Krtikeln. ammkapital beträgt. illivn Mark. Die ĩ i i Heiellſchaft „EeLofKalewill die ſabrikmäßige Cerſteluns ſeine Hilferufe kamen Matroſen herbei, 
non Kamm⸗, Zelluloid⸗ und Kunſtwaren aus jederlei Ma⸗ erial, betreiben. Das Grundkapital der Geſellſchaſt beträgt i Million Mark. Die Firma „Covmmerzialbank Aktien⸗ gejellſchaft“ iſt mit einem Aktienkapital von 100 Millionen Mark gegründet worden. Sie will insbeſondere den Ueber⸗ Schl⸗ Ei tebandel und den Warenaustauſch mit den Oſtländern Schlawe. Ein pilegen. Das Projekt des Bureauhausbaucs am Heumarkt ccheint doch noch nicht endaultig fallen gelaſſen ölr ſein, denn am 17 Frartter ezellchafts in⸗ 5 „Bure Els haus Heu⸗ markt, tengeſellſchaft“ in das Handelsregiſter einge 

en worden. Das Grundkavital in mit 15 080 000 Mark 

  

   

beninen zu, der nbch immer, ſich den b weiß von der Stirne trocknend. am Flünel ſtand. Er ber 

Veter Gais nickre. leächelne zerüürcüut und reichtr Rlorlan arden x 

   
ais lächelte irpnith und lenle arft Darin 

n einem ia aber nuch die Völle ſo heiß gemucht — 
eä nit, wenn wir 

Das iſt eine Muſik. baha? Die gidt 
aha, nrabartig! Kommen wir jetzt vielleicht 

zuckte ungedeldig die Achiclr und wandte 
Wieber mir doch die Herrſchaſten margelhaſt 

D Hryr bat in keine Ahnung — gitte, 

Stadt 

    

    

7V 

   

  

ꝛg. 

eyfolgt mit. W. Die Sammlung fur die Ruhrhitfe innerhalb des Zentral⸗ſchlas von 885 Prühzeut, Verbandes der? Angeſtellten, Ortsgruppe Danzig, hat bisher wexlaſt eines 

„ Befatzuna wurde 
geborgen. 
          

      

D. batten ſich 
ſchwerer Einbruchsd 

        

    
Äeamtendienſtbezüge. Die Ausgabe von Noigeld. Fort⸗ urtel ieuns des großen Cüütadebätde. Staatshaushalispläne für 

ildung eines Stadtkreites Japnol. Das Rutßegehalt der Senatoren im Hauptamt. Zweite Beratung 8 Mienter her Kacen beſchncten, au Kenße. zuſchläge än den Renten der Kriegsbeſchädigten, auf⸗ e⸗ ů V. nung des Geſetes über Motſtandswußznuhmen' zur Unter. G. des Heſlagplahes kam die Verlobse ſtützung von Rentenempfängern und betr. Regelung der 5 Lenten bezüge der Juvaliden der ehemaligen Reichs und dürfen. Der Bitte wurde entſprochen, Siaatsbetriehe. Die Abänderung der Reichsgewerbeordnung. 
Neugrtindungen in Wens lamthy dem Namen „Um⸗ 

in Un 

derund Polizeiaufſicht. 

Mark Anzahlung. 

Geld, ſonſt müßte „ — , ängſtigte gab dem 5 Seurreinberungenn in heum teiſcen⸗ em Metallarheiter. Tace brachte der Fleiſcher das reſtliche Geld und in ihrer Derbande und der Firma E. F. Foth u. Co. abgeſchloſſenen Anaſt erzählte ihm Tarif ſind wie folgt geändert worden: Der Stundenlohn deträgt für alle gelernten Arbeiter 1628.64 Mark, für ange⸗ ternte Arbeiter über 24 Jahre 1404 Mark, für angelernte nunte. Wäßrend die Wateh über 20 18750 WMeet. ſür't 111 mie Arte Arbeiter len. kam vlöSls ch 5 20 Jabre 1 ark. füür ungelernte Arbeiter üder Mapricheinlich entttanb dann ore Schlägerei, in deren Ber⸗ re 8 Jchte Suh Hark.untsr 10 Jahre hees)' Piert, Laun,her „erfel, inlt Der. Sel an Pauſg,üümer veries: mOiiene W50 Weutre emer K95 Dohne r. ahmen 16, im zweiten 20, im dritten 3 rozen. Lohnes der ge⸗ ——— E— inten Arbeiter. Für Lobnarbeiter werden ca. 2D Prozent aus, Daß es der Schuager der Banerskrau war. er iſt lest, chlag verrechnet. Frauen erhalken als Facharbeiterinnen acht Tiae nach dem Vorfall, im Krankenhanſe in Schlawe Proßent des Lohnes der angelernten Arbeiter threr lteröklaſſe, ſofern ſie im Stundenlohn arbeiten. Akkord⸗ Kallies (Pomm.) 

Fleiſcher redete der 

  

    

2 & Wolsegag, — „-Lianis Flortan Maur — Herr Emannel Schrrmpf aus L öů ben Ern den wolseger. ü nigabers der Dichter des Bromgs““ — ů achdruck verboten) keilte der Gaßgeber hinweg um ein anderes Opfer 
    

zur Mrteilsabaabe U 
Florian veh⸗ 

nt Dichter d 

4 
S 

  

         
lichfeit Workimfis nicht an Senis iun bepeitg &. Latte 5r ate ů — Ie. rD u iner Kehre⸗ ſeiticen batte autke ü aeſeeeetern, Seeteh wessealrerdle,Vie Surten. Pei rſebter Geterpehten, ben weh, nres, Sier 

iorian und bemüßte ſich ́„Proſt“ zu ſogen. Die Ke⸗ 
war ſomit in aller. Form eingeleitet. Um dem 

inen Wichter nachkommen ait könner, muste 
nnächſt auc einmal Geträn? verſchenen. Er 

    
    

    

FEu 
liebenswů 
Wlurian 
geriet dabei juſt in 

    

b o wieder an 
bark. mit dem ge i 
überh⸗ i8 

L 
nüik. A 

Silberßein eilte daron. um den Ticer auk dem Sfußßfer 3 üucken fünfein und ſechꝛia Fahren tott 
Sie find ateich radtkal. Kreusteufe Aßer wiſſen Sile. 
lein. f Achee beharpten: es aibt auch eine Erenze fi 
    Ingend.“ 

chen. En batte eine 
keicht verichleiert.   

  
    

Sengts? nud Stadtyerordnetenvektretung nonz 7. ſetßt. Nach dieſem Beſchluß lind für das Reinigen von ſteinen vom 1. 2. 28.80 flr 1 bis 3 Feuerttellen 2⁰ 
nd mehr. Aen⸗90 Maxk. js Feuerttelle, und Stiy 28 v.le Beßann ch 43 er Schür Ke 

ſätzen um 0, v. H. 
ordnung füir Aerzte, 

Danziger Motorſchener „Hieronvmus mußte von öer Mannſchakt verlaſſen 

„. iuder und Schweſter als Einbr⸗ 
2 Timmelmeher und deſſen Schweſter Brunhilde 

Aus dem Oſten. 
Putzig. Der galante Fähnri ch. Zu dem Fähnrich meiſter 

Kaſernenarreſt zu verbüßen halte und bat, 

Mädchen auf, eine Weile -zu warten, d 
Auto zur Verfügung ſtellen werde. 

ernehmen gegründet worden der Fähnrich ſtark 
Mädchen mit dem Repolver, wenn es ihm nicht zu Willen 
lein werde. Das Mädchen ſetzte ſich kapfer zur Wehr und auf 

wird bier viel beſurochen. Eine Bauersfrau batte eine Kub an einen bieſigen Fleiſcher vexkäauft und erhielt von der 
Kaufſumme von über 1 Million Mark als Handgeld 20 000 

erichien plötzlich der e ba bei kbr und forderte das 

„Tenkel“ die W000 Mark. Am anderen 

ſtccken, mit einer Axt bemaffnet erwartcten ſie die Erſchei⸗ nung des Teufeks Der „Scufel“ kam nünktlich auf die Mi⸗ 

Als man dem Schwerverletzten ſeine Verkleidema 
ſtellte es lich zur allgemeinen Berwunderuna ber⸗ 

ſeinen Verletzungen erleaen. 

Der Päckter Utke richtete die Hochzeit ſeiner Tochter aus. cos Mark für ein gwanziamarkſtäck. Der Ankauf von Agr waren fröhlich Vold für das Reich durch die Reichsbank und Voſt erolgt bis Els die Geiellichaft auseinanbergehen wollie und der Schwie⸗ ß gerſohn vermißt wurde 
  

dieſer Stirn ſtanden die 
in die Höße, und auf feder Hälfte der Oberlippe ſchlängelten 
ſich künk bis ſieben ebenfp weißblonde Haare eutlana. 

„Durf ich die Herren miteinander bekaunt machen: Herr 

tete. daß ihm dnrch die Bekanniſchaſt mit 

ſich. ibr ein Glas VBowte einuſchenker. 
vegen!“ ſaate die Schöue kur. 

   
    * ſagte der Herr. 

-Was wollen Sie damit ſagen?“ frante das dietere Müs- 

Getgen 

5 ů n de⸗ 
Icheiniguntz Wupee 

in ben 

iger, Sailtes, In ber Norbfer in 

    

   
den. Die I1köpft 

von dem däniſche 

iebſtähle in 18 

Brunhllde wurde zu 2 Jahren Zuchthaus ver 
  

  

    

G5 

100 v. H., Höch ſt · 
erbtht. — Auf die in der Gebühren⸗ 
und Zahnärzte feſtgeſetzten Sätze 

ürtund vom 1. Zanuar 1623 ein Teuerungszu⸗ M Fran Di uer im krsthere kſterreichiſche Staatsangeßbß⸗ 

wrack geworden und 

Dampfer „Aalborg“ 

ber Schneider Alfons 

Den, Shsengericht weger g.menlänte ar 1 wegen gemeinſamer 
8 zu verantworten. Sie perükten in Danzig Kellereinbrüche, bei denen ſte Hühner, Ziegen, Eßwaren uſw. im Geſamtwert ven etwa 100000 Mark Die Schweſter Brunhilbe iſt nnverbeirgtet und hat 5 Kinder 

lorgen, ein 6. iſt unterwegs. Al. 
angegeben. Das Gericht verurteilte Alfons⸗ 

ktahlen. 

5: Johren Zuchttzaus 

ck. Deltall vor. Os5 an! öen Gn e paßßen werge e ee erfol 0 Lert. facen Beissoe veß Keraaverteßln imvetänßer 

igt, 

   

die To⸗ 
   

           
  

   

   

  

ines Matroſen, der Mann 
dieſen beſuchen zu 

zugleich forderte G. das 
a er zum Heimweg ein 
Nach einer Stunde traf 

tein Lember 
eüſterreichiſchen B. 

Rufſenfreundlichk, 
was für. die B. 

ütten vorgekv. 

      

    
      

   

   

    

   

  

  

W brach d⸗ 
iche kunnte bisher 

  

   

    

ten ſich vor dem Pofener Mililär⸗ bekannten Vorfalls im Karlionveſtasrant am 6. 
rüsgannmski e⸗ nach 
— 1. Kapänshealt 055 

sanwalk erhlärte belde 

  

ů ů Angekiagle und beantrügte dementſprechende Freidettsſtrafen. Rach iger Beratzng Kam des Gericht zu eine m. Sfrelſpru⸗ . 
„Eiln 

ein Prozeß gegen hie 

  

    
   ogses Gegenwärtig iſt 

eſtserin ber Lemberger den 

Gaände. Frau Dittner wird beſchul⸗ Jabre 1015, nach ber. Wledereroberung der Stadt 

Proletariſche Morgenfeier. 
wer, In der Aula ber Petriſchule, die lange vor Beginn bis au;s ls Urſache der Dleßſtähle wübe Pot den letten Platz beletzt wr, Vergntbalte 2 geßerg wormt 5 . der Geſfangvereln „Freier Sänger“ vor einer vorwie⸗ gend aus Parteigenoſſen 

Lerteche Morgenſe 
den eindrucksreichſten 

Was die Leiſtungen der-Ehöre betrifft ſu war durchweg das Er Dnid Wahh, Wer Mebi, 

     

    

        

   Vemperd durch die Miktelmschte, eine Relhe von prontinen⸗ ger Perfönlichketten, vor allem Polen, bei den ebürden wegen 

haoffegen Mchwert Slrafes, letroffenen ſchmere 
desſtrale, zur Folge batte. 

  

           

       
    
   

    

angeblicher Spionahe und 

    

      

   

     

   
beßehenden Zubörerſchoft eine Künft⸗ Wien 8 um ich vorwedg zu nehmten zu 
K. dieſer Art' Gebörte. 

ſurcgfälticer Schülung Der leder- Eugen ert. iſt Wer5 i me Bweifel der rechle 

    

am Platz Er hat⸗feinen⸗ Chor. in yezeichnele    
   Dilzistin imb weitz ihn ſeinen Intentionen gefügig zum ůen. 

Burbilden 2* l ſebit, öt Dr! ins Kahezu völlig ſebit, bis zu jener Leiſtungsfähg: telt zn bringen⸗ die etwa das gleich en Eingang geſun ens 

        

Chor, dem die eigentliche gejan Klicht 

          

angetrunken wieder ein und bedrohte das Letertel ane Doni henr Kertteer eirmei iegr de 

ich perkauft hat. Als 

kaänm glaubliches Vorkommuis 

In der Dunkelbeit desſelben Abends 

er ſic in di Hölle nehmen. Die Ver⸗ 

die Frau, wie es ihr ergangen ſel. Der 
Fran zu, er wolle dableiben und ſich ver⸗ 

Fran verforach, das Geld Bolen zu wol⸗ 
er Fleiſcher aus dem anderen Zimmer. 

Bon der Hochzeit in den Tod. 

zuſammen bis in die Morgenſtunden. 

fund thn ſeine Frau erhängt im 

  

   
     

weifcblonden Haare bürbenähnlich 

  

    

runzuſchleiten. 

tau“ ein außerordentleches Veranügen 
Herr Schremuf vermochte dieſe Höf⸗ 

die NRäpe des dunkellockiaen Mädchens 
   

mit. Sdem ro 
en ar. . Cs auch 

Wüchner übertprüäden wird“ 

0 2 — erpiderte: Hol- 
ſt abwarten, wa uer mit.lich ſe wißen., wir baben nuch den „Varitfaf“ 

—Verfetzte das Mädchen uaſerümpkend. Skefc. greiſenbaſte — 

  

? 
La 80 

ſüße, einſchmeichelnde Sririmc, ganz 

e ‚ 0 dir 51, Müpenb ive 
befreiten. Der Föhnrich wurde vei aftet. zährend der 
Unterjuchung des Vorfalles ſtellte Mthenwer daß der Ver⸗ 
haftete auch 2 Waggon Kohle widerrecht 
G. zum Verhör gebracht wurde, gelang es ihm zu entfliehen. 

und ſich 

        

ang 
Ten 

Ehor 

loben. 

und da 
  

          

        
         
        

       

  

böherer Siele ſehlt d 
erheblicher St 
Arbeiter⸗ 

Auf einem anderen 

mann, der ſein 

bat. Deun der 

    

   
„Aufſtien von Grethe Dirtze gibt ſelbſt den des öffentlichen Konzerticrens Sewohnten S genreinſchoften manche harte Nuüß zu knacken. ZurErkeichun ů en Freien Süngern“ abef zunächſt ein Stimmzuwachs. Da ſollten einmal die anderen Geſangvereine ihre Stertafellingerei ſchön anfgeben 

      

        

           gemeinfam unter Ewerts Stasße zuſammenſchli 

blaufen können. 

        

auf dieſe Weiſe würde im Verlauf der Jahre ein Arbeiter⸗ rchor erſteßen, dem andere Ehöre ſchwerlich würden den 

    

Bielleicht liebe ſich dadurch auch dis 

  

delamität bebru, unter der die Freien Sänger“ noch 

  

   

  

      

arg leiden. Deun wicklich frete Tenörc habe ich in dem Ehor kaum gehört, und das pe 
und verlehter zum Detonieren. Ein Beweis aber. daß der 

rmänente Falfeitſingen macht müde 
   f.Sem rechien Sege int waren die vielſach ſchönen 

   

   

      ſchien es mir kei 
Grethe Dieses vpran zuſtellen. In ihm. 
künstheriſch anſpruchsvollen der Feler. berrſcht 

unrſikaliſche Dikkion vor, daß das Ohr ſich auf dir harm⸗ Uißd anſprucksloſen Uihmann⸗Lieder erſt nach lteherreindunt einer 
leiſen Enttäneſchung umzuſtellen vermag. Es ſoll Damit 
keinesſalls ein gbfällendek Urbeil gegen den tüchtinen Uth⸗ 

Handwerk blank und ſauber führt. geſprochen felin. Woch um zündende Teßte, wie den von Fr. W. Fritzſche. muſikaliſch zu vermitteln, gebören andere kompoſt 

        
    
    

  

nund kiiugenden Pianfiſimi; auch die Tertsebandlung ſt ur 
  

     
      

  

Rieht die Auswuhl der Geſen alücklicher Grißt. den Prei 

  

kortſche ußdruswittel (Man ſeße ſich nur die ſpieleriiche Noteu⸗ 
    

     
    
   

und wenn die proleteriſ⸗    
    

  

blicken, is kommt das, 

arbeit im Anſang der zweiten Strophe des „Tantalns“ an.) 
Maſfen auf den Ertßfungbta 

marte dein“ bei Etomant wi 
rines Verltebten auf ſein Mätchen. So ausgeſprochen ten⸗ 

    

Hand. ſie zum m— 
   

  

         

aurch ſehr 

   
       

    

ert vom Dar 
m die Menit 

ktein werden 

denzide Texte bedürſen einer doppelt ftarken künſtleriſ 
wfikatiſchen Erlebnis zuſammenzuballen. Der. 

alte baurgeoeiſe Borwurf-Laß die Proketariſch⸗tendenz 
Dichtung und Wruſtk faſt nur Diletfantismus zeige, i ſel 
verſtändlich ſcharf zurüdkzuweiſen, uud bas Aufireten der 
Arbeiterdieter wühkend Pes Krieges hat jens Stimmen enn 

laſſen: im ſo mehr aber iſt Künftig⸗ 
Uin forgfältigſte Auswahl Und Scheibuns vorzunehbmen. 
Wertvolle Ergänzung fans das; amm Lurch dle Zu⸗ 

ötehung einer Reihe bemährter So! Ferdinand Nen⸗- 
iger Stadttbeater, der dem Jouveſchen Aprell 

E Cüropas noch ziemlich fremd und ſachlicd⸗ 

    

rübl nüberſtand, fand ſpäter in Marcel Martiinets „Dn 
Dũ Hich ich. * ben großen revolutionären Schneid und        gebſt dich      

    

die, feurige Suade, die nötig ſind, um Maſfen ins innerſte 
G. n hineinaureißzen. Er ſand für dießes Stiuck pontanen 
   

    

l. 
Ais ein vornehmct Geiger erwies ſich MaX Dowidert!? 

der in Geneinſchall mit Werner Go0 482 E das mittlere und 

   

    

   

  

bedentengſte der drei,op. 50⸗Sonoten von Beekboven, das in 

      

(„Moll. ſpielte. Die Wahl germde dieſer Sonate, die wenige- 
innere Rotveudliskeit als ein arkes, faſt tadendes Tem⸗ 
berament lert. 9115 enzene rlgg⸗ Lehr gectsnel. Aur 
Morgenfeier ie wieder Kries“ ſehr e 
ſchongen gerier das prachtvolle As. OüreAdagio, dem Doni⸗ 

        

   

  

de ruhig⸗bejeelies 
tabile“ bewabrte. Wet k 8 — vari Werner Görbels befteunden Nach fehr kcüänen und 
mehr und 
was 

  

nre 

   

  

Spiel ſtets den Chararter als „San⸗ 
eEunute ch miche mit dem Klavie    beet IE endem (-Moll⸗Auſtakt, ichien Der Pianißt 

ürAndn braleine Auſgasbe als „Beglelter“ anfzufaffen, 
gunz und gar nicht iit- und Mad, ů oenhaft 

Kontraſten der Stärkegrade iſt dieſen Sonaten erz⸗ 
feintd. Ich kann Weltig nicht ermeſſen, inwieweit Gorbel, den 

[ue Verſammlungs-Anzeiger 
B. EW.D. Juugſozialiſten. 

  

werkſchaft   Dioenstaa, den 6. 
Gen. Dr. Gräbner. 

Metallarbeiter-Berband. 8 
DennerStug, den 8. März, 1928, abends 5 Ubr, int Ge⸗ 

Hevelinsg 
  

März. 7 Uör, im Hein: Vorkrin des 

      
üich als ſehr begabten Muſißer ſchätze, dürch den ür Kammer⸗- 

murſik gänzlich ung⸗ i — 

   

  

   

  

     

    

    

190⁰8) 

      
riat & Saal is wichlge Sungßt bunbsbücher mitöringen—
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öů Wmterbeey- Tanx-Palals 

2— —2 
  

obes „ 3——— 

eraee eeeeet 

Walter & Fleck 
Größtes Modehaus Danzigs 

CCπ& ene Bar Preismet 

Hervorracend ii Mualitäten 
Hotel Aus wakl 

Norddeutſcher Hof Preiswürdigkeit 
Maus ersten Ransges 

Nüüaber P Klep⸗ 
Gerersder Geu Hlenpcbahmhe 

Fxlenhan Ne. 1½2 ι v* 

  ——2322—2—222e——— 

—( Danriger Ferrrerkehr 

DEEIe BEI—DErnehns d ücn, 

Hestaurant Junkerhof base . ner 10r . ve, g Des bers an. 
fr.ase %2 FEe Neer X*petee is Ds e Ui. . . I1IS. 21, 32, „„, . 

0 Nücht Ce Säert MIVSOe L iA &. 6. 0 T. D7½. OS&. Peu. S. D 108. S. GS. DTis. 

— 6 — — U Derz „ in Iu. „„. 8M, S. I, 10, I18s. 2.e, 78. 

Desrit EEü.FrausiI—Kurtar tnd rursck. 
  

  

DAams . . 10 RKIThEes „ S. 8. 7* 
Praunst sb . . 2*, 710 Wees 58 Sr. i0 at n 

é Café Kaiserhof rEE 

  

erser K RSdüAM bratig- D KEeSS EEE 

Oren Dar ee, 144. DauEE 814. 10%. 320, 

*E E 2 „ Smetiee 2n 8. ESr. A 2U EHaseasi⸗ 25 „. 100. 206, 
ů Tügich . M. Krhe *b . u, s. SV. & Berent 25 55, T75s, 1255, 

Konzert und Kabareit!!! E beäeeses- BD.-Lag, LTürbeegra. 

52 LTägiich] i K. anfuirer- umd Modewaran Perreprocher 205 
cEiegnen Saie ôn ibeises 

Kefa. Srose ASL 2 Damen. Konfekhon · Wäsche-A —— 

      

Isall-erchester HörrhneEn Aug — 
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ust Momber 
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— 2 Wohnungs-Ausstattungen 
eidel S WOe Vwosü Lergbr ů — Gardinen 

— t- un U 83—— 

— VW piets Sases Speuzmans em Pens 
KAArE SDE 
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das grosse Kaufhaus 

potel Danziger Hot EIIID U lil Wii 

  

üů 20POL „Kakadu“ wrror 

Po. Haueisen & Co. 

  Denzigz a.- KehlenDerkI
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a Lu u— 
Weinpalast und Diele 

&r eletnunte Verrnhseuherstts 

IANCFUHR. HAUPTSITR 5 

SUHREHTEE 

TIdher: Reunlon 
Kücstferische Lertunt: Hetns Peoede 

Eienantse Bar 
wuil den belfobt. Ver Jonινr 

Gesellschafts-Tan 
Vorrüsnche Khcte und Pälett 

Konditorel und Cat6 
im flehen Hauss in becchderen Rrmen. 

      
             

                  
    

      

       

   
     

Weinrestaurant l. Ranges 

Den ganzen Winter geöffnet! 
Anerkaunnt 
beste Küche 

A MERICAN BAR 

DAR216 
Stadtgraben 10, am Haupibahnbof a Telefon 463 

Langęgasse 74 ⸗ Teleton 3185 

KONbrroREi u CAFE 
Verkeul von Sebcköolsdea. Ronſitüren 

und Marripen 

Honditorel und Café Sturm 
Telelon Nr. 1826 Heiline Seiteeß, 23 

C. H. Kiesau ů 
Weingreßhendinng 

Fernrut 501 Hundegeæsse 8 

zmpnort von Rum. Mepasz. a, Arrak. 

Springer Liköre 
Rertestellt voe 

Lantat Spriuger Harhfaiger E. . l. 
DANZIG 

 



  

rfeub, in weſenße 
Losarchiliſchen Wiachin ns Aglans it 0 5 
wieſen worden. Wie ſezt der VSuulſheenin banſti“ 
behauptet, Aeandefein letzt die Hauptitellg- der monäarchiſti⸗ ſchen Propaganda fein. So betreibt angeblich eine Gruppe rullilcher Monarchiſten, die aus Pplen ausgewleſen wurde, 
ihre Lätigkeit in Danzia unter dem Namen der Wohltstig⸗ 
keit. Der Hauptſtis ſei das chemalige ruſſiſchen Weneralkon⸗ 
julat auf Wehörben 1 rwiu. —— G bübe gegen die iger en den Vorwurf, daß ſie Aynarchigen die Ar 0 eleichtern, d ſſchen Emigranten, die ihn dieſem Ke 
merben, mit Perſonalparteren ausſtaiten. An 
des Unternehmens ſtehe der bekannie Monarchiſt 
der ungeblich nur Borſitzender des Ruſſiſchen R. i. Iu ſeinen, Mikarbeitern gehören noch 
velnanu, bi. ueralg- von Nowlkow. v v und eine ganze Anzahl ehemakiger Milliärperſonen. Das 

golnliche Slati will wiſſen, daß das Moßfäner Außenkom⸗ farint Schrltte Anternommen habe, Um das ehemalige Generalkonſulat auf Langgarten fär ſich in Be 
bmen. — ü 
Die Angaben des polniſchen Mlattes ⸗büirfl. 

Wir glauben anch, daß die ktion 
rden des Freiſtaates der Tätigkeit der 

Ronarchiſten nich bindern. Schald daran, baß Dansig zu 
einer rufſiſchen Monarchiſtenzenkrale geworden ißt, kragen 
aber auch die volniſchen Behörden, die alle dieſe Elemeute nur zu gernb nach. Danziag abſchieben, um ſo mebr als Dan⸗ tig ſich gegen dielen 2 88'ble Pilicht d tniachs nicht wehren 

die K. 

Gegen die Wucherpreiſe mit Holz 
wendet ſich kolgende Kleine Anfrage der Deutſchen Partei: 
Währenb die Preiſe fär landwirtſchaftliche Erzeugniſſe, na⸗ 
mentlich Getreide 
zurückgegangen ſind, (davon bat die Bevölkerung wirklich 
nicbts demerkt. Die Red.] bat man bei den letten Holzter⸗ 
minen die Preiſe für Nußz⸗ 

aedenkt der Senat dieſe Tatſache, die bei der beteiligten känd⸗ 
lichen Bepöllerung berechtiaten Unwillen erregt hat, mil 
den angekündigten Maßnabmen zum Zwecke des allgemetnen 
Vreisabbanes in Einklang zu bringen? Infolge der hollen Volspreile iſt es den weniger bemittelten Schulgemelnden 

für die Schulklaſſen zu beſchäaf⸗ 
den Gemeinden Schulbolz unenigell⸗ 

unmöalich, den Brenubedark 
ſen. Während früher 
lich oder doch weniaſtens zu ermäßigten Preiſen geßßefert 
wurde. lebnt die Forſtabtetlung des Senats jeßt iedes Enk⸗ 
Legenkommen in dieler Hinſicht ab. Wie gedenkt der Senat 
die für einen regelmäßigen Schulunterricht dringend erfor⸗ 
berliche Beſchaffung von Brennſtvffen für bie Schulräume 
kür den nächſten Winter ſicherzuſtellen? —— 

Wenn einer den Anſang macht! Der Büchfenfleiſch⸗ 
verkautf in der Markthalle war für die Veranſtalter ein 
voller Exfolg. Die Ware fand guten Abſatz was ſich 
auf den Fleiſchverkauf in der Markthalle nakürlich be⸗ 

Sladithenter Damig. 
Direktion: Audolf Schaper 

  

verwalſfeten 

nenerdings erfreulicherweife weſenklich 

und Brennbolz aus den ftaal⸗ 
lichen Forſten nicht herabgeietzt, jondern ſogar erhöht. Wie 

weis bafür, daß ein Preisab 
dern auch uotwenbig iſt. 
wenn ſi eßrepein 
mittel, wiederho 
bern würde 

Ein früherer Offigier franzöſiſcher Spion 
Ein Vorfall, Ser ſich mm Deßember 1922 in Dauzig zw. 

cinem chemall u u Offlzier, einenm Wonshiiſchen 
Offizter 88 Wübenmſen Wptelle ümn je5iü v. 
der Strafkammer Ses irtieteſgter Feic r, bai 

Kliäter Fritz Kr. hatte t. 
rantworten. Der 

Schupt ů 

die Einriihihngen unß i⸗ 
Danziger Schupo, Nachdem man O i 
an einem anderen Taße in einlem Lokal au treffen, ging man 
zunächſt auseinander. Bei den weiteren Siſamnienkünſten 

vnrden dem Schupome er; Peiche 
dir Preisgabe der Einrichtungen ů 
Truuvpe in Ausſicht geitellt, Der Beamte ging ſcheinvar auf 
den P bm in dieien and öů 

hſteſen 
e Lerießhih wer 

der Tat eine außerordentlich 
geleat hat. — — — 

Die neuen Höchttmieten in Emans Nach Anböruns des 
von der Gemeinbeperiretmg gewählten Mietausſchuſtes und 
mit Zuſtimmung des Kreisnüsſchuſſes Danziger Höhe und 

des Kreiselnigungsamtes iſt flüir den Gemeindebentrk Emaus 
mit Wirkung vom 1. März 1923 die Miethüchſtgrense nen 
kefineſetzt worden, und zwar bei. Wohnungen auf das 
Süfache. bei Jäden, Geſchäftsräumen and Werkitätten. die 
mit Wobnungen verbunden find. und für dieſe Wohnungen   jelbſt, auf das 50fuche des am 1. Juli 1914 vereinbart gewe⸗ 
ſenen Mietzinſes. ch⸗ 

  

  

  
  

  

Heute, Montag, den B. März, abends 7 Uhr: 
Dauerkarien B 1. 

Der Freiſchütz 
Romantiſche Oper in 3 Abteil. von Friedrich Kind. 

Mufin von Carl Maria von Weber. 
In Szene geſetzt von Direktor Rudolf Schaper. 

Mufikaliſche Leitung: Otio Selberg. 
Inſpektion: Otlo Friedrich. 

Perſonen wit dekannt. Ende 10 Uhr. 
Dienstag, den 6. März, abends 7 Uhr: Dauer⸗ 

karten C 1. „Ueber unſere Araft.D Schau⸗ 
lpiel in 2 An'züaen 
  

Wir uben von jest ab undere Berufs- 
kttg-el gemeinsam ans. Unsere Cescfäfts- 
ronume befinden sich im Hause 

Hundegaſſe 04 
iner Hanseingang, eine Dppe. Eascre 

  
, i 

Fernsnrerhnummter iU 3621. 
Danzig, im Mdrr 024. 

Gerson 
Rerhitsanwalt u. NVotur 

9792 

Dr. Leru 
Neehtsantvatt 

Sensationsblid in 2 Aukzügen 

Ueberall aröhter Ertolg und ausverkaufts Rsuser 

Wbergesprich in Uertin unc bmaten 2 * llerren 
Neu fürt D an— 

Dezu der Varieté-Teil: 

ver gekelmnisvoite Würtei 
10 Miauten lin Bande des Todes 

Vornehmster Sensationsakt der Gegenwart 

Paetzold⸗-Truppe 
Urkomischer Fahrrad-Akt 

a) Fehrrad- Diebe 

Chitta tind Rolt Veiten 2, 
Meusein- uud Apochen-Meistornckutts-Tanz-DoỹÄ‚- 

Allabendiich 

Monat Marg 
EUU 

180 090, 80 

von H. Marselles. 

Streiten 

10 727 
. 
. 

D) Uh Eüer der LukmR 

5 àÄ 

  

Peima Stolfe, nausele E., 

ů Ulster 

70 000., 48 000, 82 0h%σ. 

  
  

  

  HTfünüinö 
erhalten Sie elcgante — 
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  Herrenanzüge 
Schlüpfer 

nid HUSen 
18 000, 25 000, 82 000, 4 00οσ 
85 00, 95000, 125 000, 150000 

2855 000, 22 0%0 ö 
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Spedition 

Transitlaser: Verzollungen 

Dasü 
Toleton 2002 

  

hanziger Gemüse- u. obst- LKowserwen- U. Marmeladen. 
Fabrik f. m. b. H., Damsis, Weldengasss 85•38 Mowak & COO. e. w. b. H. Danzig 

Nr. ½ Khes Rallebenhanl 
581D „ Talerr-Adt.: Arervrowak 

‚ Saaten- Großhandlung 
—— Seradella, Lupinen und Hüilsentrüchte 

TDEC * — 

S. ANI 

von den biliosten bir 
feinsten Qualitäten 

liefert Konserven 
und Marmeladen 

ER· DANZ2I0 
Telelon: 33. 385, 393 Gegründet 1871 Telegr.-Adr.: Kleisanker 

Gsettelbe. Mehl. Rels. Saaten., Futtermittel, Kolonialwaren - Elgene grohe Lagerhäuser In Danzig u. Neufahrwasser 
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IMPORT 
Tae Eee, Meie e, nn ae= 1E0. 

Czekanskla Faulowski 
EA S Mearachas 

- r S 

KHπε A Polass 

13—— 

*E 

Ipulvermadier 
XCUVIOR EAENAIIL 3— 
Ti 1I. Lter 12 Peü 

SENEerh: Meustadt 
iuner: Broschhüäscher Wog 4 

EE 

ü Runsg- Wolff & Co. 
Denm à„ Neer 

Scehsffurmaider 

* 
— 

8r 5e. ** *Ann* iaim 

Sieg & Cost 1.1 
Tei Ac.: Senre 

Kohlen- und Kolss-1Importi 

SrL. d Krirs- —— Rv-Rerls Klen 
FrsckaserhberesE an —— 

DANEIEI. IISSIAIEl. 1AsE 

Dhsthäftiche Mundstau mit Dauprfahpohan 
Munternchutzl Ohne IAU 
) Danxiger Vorortverkehr 

5 22 (Denrig—Eangfuhr— Zoppot, 

. e, 1.W. KKW. IIX. IZ½ W, Iars. 15 5 12H W, 1, W. 
E. SeW. 62. &W. 658, 

„ DW, 7U W, 76., 
—— L. . —. „ S I1ũ. LesW, IA W. 

V. -, 2„ D W. 322. A- W. *— 4 „ EW. 6¹⁵, 84½² W, 
. 7K. K. M. 710 10. 11 1 

— EHbi. II. 444. „MN. N. t. 63: W. 78, 718 W., 786, Sui W, 
„ S. un. 150 W., IIXL. 11f&, 112. 1, LuE W. 122 2t, 2•⁸5 3¹⁰ 3*i, 4¹ W. 426, 

M ves 71, Mu. M. BM W. As. 1Mi, 11K. ? 
Ler-Aun. de an e. SC, 8O*. Ee, W.Le. Da, in, , 

2, ———3 5L M., re, Zus K, Sr. 4 K. ., 45, K. 
. MN. i M A inme, 

  

Worms & Cie., Danzig 
Lnterraark: Nr. 17 

ie T4 1050., 2826. 2846 

Reederel :: Schitfsmaklerel 

Spedition 
Feu-üSsapfecimie DansH-Belg'en-Fraultreich 

PauEgArerEI Danrif—Le Hlarre—Ner Vork 

  

12 29. 45 W. X. 5., S K, E, o W, 54% W, 658, 7% W. 

Webs-ss 

SI 

Buchdruckerei 
Teliee 19% 4. Gehi à Co-. A Speschses 6 

E 

Anfertigung von Drucksachen für 

Handel und Industrie 
27⁰ 

Hol: Union B. m. b.. 
Landtesse Mr. 73 

Trlefon Nr. 6840 :: Telegr.-Adr.: Holrunlon 

Siud lavfend Käufer von 
kisenbahnschwelien, Felepraphen- 

Stantzen und Waiddbeständen⸗ 
2094     

„ELIBEOR- 
Handels- und Industrie-Aktiengesellschan 

L. J. BORKKOWSKL 
DANZIG. Kohlenmarkt Nr. 7 

Telefon 22³95 

Elsen, Stahl, Kohle, Zement 
und Vertretung für Ford- Automobile 

2*8 

        

  

Bergenske Balitic Transports Lid. uninEL Handelsgesellschaf m. h. H. 
3ee Danztis ue 
Prreer: 161 v. 41. 18. 54ES. — — 

FPIESIen la: Ae, Waden. Wigs. Meunk. Fetrograd. Warachen, Loctr 
TA,,: S Rüärver: BHetgensde⸗ 

———————————————————— · 
π See SDSSSPSSPHDHTTI——— Tepbhon Nz. 628. 
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GCarl Hiclas & Co. 
Müldenisbräkale — Hälsenfrürbte— Kolonzalxaren f 

v E 21 E. eED Ne. 2 
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TEL. Prun 500·, S0s 
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SEet 1991 

  

SPFPEEIAIITRT: oinisChE MIEESAATEM, WICKER. LUPIEER. PELUsCHKEN 

6 Schwedisch-Danziger Saathandels A-G. 

no. Eandegasse 

  

  

  

Telegramm-Adressa: Drimex. 

Müix & Lück, Danzig 
kahaber: GKosras Lück —— 

Fisch- Großhandlung 
Flach-Nüucherel und Konserven-Fahrik 
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b 
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Textllwaren 
Glaswaren 
Lebensmitte! 

Danzig. Lengermarkt Nr. 14. (Fingang Berholdsche Gasse) 

  

   

  


